
 

 

Ziele Palliative Kurs A1 

Grundprinzipien der Palliative Care 

Die Teilnehmenden… 

…kennen die Absichten und Ziele der Palliative Care 

…nennen Grundlagen der nationalen Strategie zur Palliative Care 

...beurteilen Patienten anhand des Assessmentinstrumentes EPS 

 

Patientenverfügung und Notfallplanung 

Die Teilnehmenden… 

…erkennen Vor- und Nachteile der unterschiedlichen Patientenverfügungen 

…erklären die Absichten von ACP und kennen die Fragen zur Standortbestimmung 

…haben Kenntnisse zur ärztlichen Notfallanordnung und zur Anwendung des Notfallplans 

 

Symptommanagement  

Die Teilnehmenden… 

…erkennen Zeichen beim sterbenden Menschen und leiten Symptome daraus ab 

…kennen die häufigsten Symptome im palliativen Setting: Schmerz, Delir, Fatigue, Inappetenz, 

Mundtrockenheit, Hydration am Lebensende, Respiratorische Symptome, Gastrointestinale 

Symptome  

…planen geeignete Massnahmen zur Linderung dieser Symptome 

…erwerben praktische Fähigkeiten zur Symptomlinderung (subkutan- Leitung, Mundpflege, 

Lagerungen, physikalische Massnahmen) 

 

Palliative Sedation, Sterbehilfe,  

Die Teilnehmenden… 

…kennen Indikationskriterien für palliative Sedation 

…erläutern die verschiedenen Arten von Sterbehilfe gemäss den gesetzlichen Bedingungen 

 

Selbstfürsorge  

Die Teilnehmenden… 

…kennen die Begriffe Salutogenese und Resilienz 

…reflektieren ihre Selbstfürsorgepraxis 



 

 

Assessmentinstrumente, interprofessionelle Zusammenarbeit, spezialisierte Palliative Care Zürcher 

Oberland  

Die Teilnehmenden… 

…erwerben Kenntnisse zur Anwendung verschiedener Assessmentinstrumente (insbesondere IPOS) 

…erkennen die Wichtigkeit der interprofessionellen Zusammenarbeit 

…kennen Angebote der Versorgungsstruktur im Zürcher Oberland 

 

psychosoziale Betreuung/ Krisensituation, ethische Prinzipien/ Spiritual Care 

Die Teilnehmenden… 

…sind sich der Wichtigkeit der psychosozialen Betreuung von Patienten und Angehörigen bewusst 

…benennen zentrale Punkte in der Betreuung von Personen in einer Krise 

…erweitern ihre Kompetenz der ethischen Entscheidungsfindung 

…ziehen die Dimension der Spiritualität in ihre Arbeit mit Sterbenden mit ein 

 

 


